
Leerstand prägt das Bild eines Quartiers. 
Nicht nur für Eigentümerinnen und Ei-
gentümer, sondern auch für Nachbarn ist 
Leerstand eine verschenkte Möglichkeit. 
Gemeinsam mit dem Büro für Quartierent-
wicklung (WQG) adressierte das WTW-
Projekt daher den Wohnungsleerstand in 
Oberbarmen und Wichlinghausen. 

Ziel war es, einen niederschwelligen Ansatz 
zur Belebung, Erhalt und Sanierung leerste-
hender Wohnungen und Häuser zu entwi-
ckeln und anzuwenden.

Was ist HAUSHÜTEN?
Die Idee von Haushüten ist, dass engagier-
te Mieterinnen und Mieter leerstehenden, 
renovierungsbedürftigen Objekte bewoh-
nen und so neu beleben.

Eigentümerinnen und Eigentümer vermie-
ten ihre Wohnungen und Häuser zu einer 
reduzierten Kaltmiete, die mindestens die 
laufenden Betriebskosten abdeckt. Dafür 
führen engagierte Mieterinnen und Mie-
ter Renovierungen durch und erhalten so 
günstigen Wohnraum zum individuellen 
Selbstausbau. 

Haushüten berät und unterstützt Eigentü-
merinnen und Eigentümer mit Leerstand 
und bringt interessierte Parteien zusam-
men.

Wie lief das Reallabor ab?
In dem Reallabor Wichlinghausen und 
Oberbarmen arbeiten Forschende gemein-
sam mit Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Fachleuten an einer Lösung für den Leer-
stand von Wohnungen und Häusern. 

So veranstaltete das TransZent und das 
Büro für Quartierentwicklung sowohl fach-
lichen Austausch als auch zwei öffentliche 
Workshops in den Quartieren. Anknüpfend 
bildete sich das Haushüten-Gremium, wel-
ches neben den Initiatoren aus engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern aus den Quartie-
ren sowie dem VierZwoZwo Quartierbüro 
besteht. So konnten schon viele Eigentü-
merinnen und Eigentümer mit leerstehen-
den Objekten ausfindig gemacht werden.
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Im BMBF-Forschungsprojekt Wohlstands-Transformation Wuppertal (WTW) haben 
Forschende partizipativ ein Indikatorensystem für Gutes Leben entwickelt und gemein-
sam mit Praxisakteuren konkrete Projekte in sog. Reallaboren initiiert und begleitet.


